
Gelteste deutscbe Rniversitätsstadt , an der Mündung des Necksrtdales io die
Rbeinebens, überragt voll der veltbsrübmton 8cblossruine, als landscbaftlicli
scbünste 8tadt Deutscblands anerkannt . Vas Klima, namentlicb aueb im Winter,
einee der mildesten Rüddeutscblands; vorüüglicbss t)usllvas8sr.

Rferdebadn clureb äis gaime 8tadt , elegante Droscbken aut mekreren Rlätren.
Xabllose bequeme Rpsriergängo in der Kbene , vis in dem bis sur 8tadt reicben-
civll Wald. Rsrgbsbn aut 8eblv8s und Uolksnkur, Rokalkabnen ii> das Neckar-
tbal und an die Lergstrasss mit ibrsll romantiscben Lurgruioen. Kisenbslm-
knotenpunkt in Mitte der 8tädte Mannlieim, Mains, Kraokturt, Karlsrubs , 8tutt -
gart, Würsburg ete .

VortretklicbsRnterricbts - und Rrsiebungs-^ nstalten, sablreicke vissenscbaR-
liebe und populäre Vorträge, Reieb susgestattete Deseballe im Mussum . Dross -
srtige Rniversitäts -Libliotbek. Vuk dem 8cblo8se böcbst ansiebsnds und be-
ledrende V.ltertümsrsammluug.

Darnison. Outes 8tadttksater (8cbauspiel u . Oper) . Im 8owwer täglioke Kon -
üerte des 8tadtorcbesters in der Rcblossvirtscbsft und im 8tsdtgartsn . Im Winter
anerkannt susgeseicknste 8^mpbonie-Konserts unter Mitvirkung erster 8olisten.
Rälle, Rcklossdeleucbtungsn.

Delegenbeit sur ,Iagd und Kiscberei. Ruder-Klub, Keblittsebub-Klul), Ravn -
Veonis -Klub . 8cbvimm- und Rsdeanstalten am Neckar. Dampfbäder und warme
Räder aller Vrt.

lieber vierzig vorsüglicbe, sum 'teil bocbberübmts Versts. Vusgeseicbnete
Kliniken unter Deitung erster medisinisckor Drössen.

Alietvobnungen aller Vrt su massigen Dreisen . — Vieltaebe Delegenbeit sur
Krverbung sokün gelegener und billiger Wobnbäuser. Dnentgeltlicber Wobnungs-
nacbveis im Wobnungsburesu des Demsinnüt/igsn Vereins . Knglisebe Kolonie
(engliscbe Kapelle) .

^ usgeseicbnete Rotels und Rsnsionsn ersten und rveiten Ranges.

It6iä6ldtzi K6i' liRNltloRl 'iHlrDi'.
LsIisQswüräiAkvitsQ äsr Ltaät .

Kircben :
Reiliggeistkircbe , grossartiger, spätgotbiscbsr Rallenbau Kaiser Ruprecbts

mit Draddenkmal, den Kaiser und seine Demablin Klisabetb von Roben-
sollern darstellend.

8t . Retsrskircbe , gotbiscb, restauriert , mit vielen bistoriscb interessanten
Drabdenkmälsrn.

.lesuitenkirede , grossartiger Rau aus dem vorigen .labrbundort , kunstvoll
restauriert .

8vnagoge , neuer Rau.
( Knglisb Obureb , I ' Iöck 46 , llornsr ot 8ebiesstborstr ) .

Welllicbe Debäude:
Dastbok sum Ritter (am Markt) , ältestes Debäude der 8tadt in roicbsm

Rpatrenaissancest̂ I.
liniversitätssula (am Dudvigsxlats) , pracktvoll restauriert .
Drösser 8aal im Ratbaus , 1890 vollendet; reicbsts Renaissance mit Wand¬

gemälden.
Die alte Neckarbrücke (1788) mit den 8tanddildern des Kurfürsten Karl

Vbeodor und der Ainerva.
Der 8cblacbt - und Viekbok an der Rsrgbeimsrstrasse.
Das neue Dxmn asiumsgebäude .
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Denkmäler :
Kürst >Vrede (in der sogen . Anlage) , Dronce -8t»ndbild.
Karl Nets , Oründer der kreiw. Keuerwebren, Dronoe -Düsts (am Klingentbor).
d. V . v. 8obekksl , Dronce -8tandbild auk äer 8eblossgartelltörra8se.

8anlmlung6u :
Dniversitäts - Dibliotbok : Ausstellung alter Ilandsobriktsn mit Lüniaturen

und anderer Asrkwürdigkoitsn, insbesondere äer grossen sogen . Kl an es ss -
seben Klinnssänger - IIandsebrikt ; geöffnet von 10— 12 nnä 2—5 Ilbr .

^ redäologisobs 8 ammIung äer Universität (am Dudwigsplatr) , (lvpsaffgüsso
naeb den berühmtesten Vntiken, Katalog von Droksssor von Dukn ; geöffnet
blittwoeb, 8amstag nnä 8onntag von 11—1 Ilbr , ru anäeren weiten An¬
meldung bei dem Hausmeister.

Lotanise bor 6arten der Universität (Dergksimsrstrasss 58) mit Oswäcffs -
käussrn , den ganzen 'lag offen, bslekronder „ Kükrsr" von klokrat Lütter .

IVogon der übrigen naturvissensebaktlieben Dniversitäts-8LmmIungell und
Instituts wende man sieb durek die Hausmeister an dis betr. Direktoren.

Lsrmanents (lernälds - .Ausstellung des Kunstvoreins im Kebäude der Nu-
seums-Oesellscbakt (Kudwigsplatr) am 8onntag und Nittwocb von 11— 1 Ilbr .

8tädtisebe Kunst - und -Iltertümers ammlung s . u . 6 . 1 . 3.

L . k'ür LrliolunZ unä IloterliLltrmA.
Debäude der Nussums - Dssollsebakt (Kudwigsplatr) mit roicb ausgs-

stattstem Ksserimmsr.
Rarmonie - DessIIscbakt (Ilauptstrasse Kr. 110) .

In beiden dssellsobakten können Kremde durob Llitglisder eingslübrt,
länger sieb aulkalteods Kremde als Nonatsmitglieder ausgenommen werden .

Ilübsebe Lisrgärtvn und sonstige Lierlokalo mit Restauration, tlaks's und Kon¬
ditoreien in allen Dellen der 8tadt .

IVegen der täglioben Konzerts im 8tadtgartsn und anl dom 8ebloss ,Dbeater ete . wird aul die Ankündigungen verwiesen .
0 . Lösonäkrs kmpfklilknstvsrts 8xg.2i6rALllA6.

I. In der Xiibe der 8Iadt.
1 . Anlage (Keopoldstrasss) mit rablreieden Rubebsnksn ete. von der Reters-

kirebs bis rum Rauptbabnkok ; unterwegs I' avi11on (Kremdenkübrer ) mit
-Insiebten und Karten der Ilmgegend, Kotirsn und msteoroiogisebon Instru¬
menten, dann in der Kaffe des Labnbols 8tadtgarten mit Restauration.

2 . 6ang über die neue Drücke naeb dom 8tadtteil Keuenbeim rum Rdiio -
sopbsnweg (kalbe Robe des Ilsiligenbsrgss) , durcb dis Rirsobgasse abwärts
und über dis alte Drücke rurück . Külls wscbsslndsr bockst malsriscker
Kandsebaktsbildsr, unsntbsbrliebs Krgänrung der Vussicbten von 8cbloss und
fflolkenkui '.

3 . 8 obIossruinsn . Klan Kaule eins Kleins Desobreibung oder am besten dis
mit 8ubventiou der 8tadt bsrausgegsbons 8obrilt ^ lleidelbsrg " von Rro -
Isssor Karl DIalk , Verlag von Orell Küssli , um die Rraobtbauten gs -
börig ru verstellen. Im 8oblossbolKükror rum Inneren und dem grossen Dass .
8obönsts -Dissicfftspunkts: 8tückgartsn , Vltan und (bauptsäcblicb) grosse
Oartenterrasss.

Im Kriedricbsbsu : 8tädtisobs Kunst - und ^ Itertümsrsammlung
in acbt 8älen, Dildnisss vieler kür Heidelberg und dis Rkalr merkwürdiger
I' ersonön (u . V . Derkso, von dem bsrübmtsn Vdrian van der IVerff) , alte Ab¬
bildungen von 8eblos8 und 8tadt , und ein kunstvolles Korkmodelldes 8cblossss,
Relisk der Umgegend , alte Vaffen , Klünrsn und grosse 8ammlung von Kranken-
tdaler DorrsIIan etc . etc. Krklärsndss Verreiebnis von V . Naxs 80 Dkennig,Kintritt 40 Dksnnig, bei mebreren Dsrsoneo Krmässigung bis ru 10 Rkeunig .

IVegs rum 8cbloss :
a. Drabtseilbabn von der 2wingerstrasse binter dem Kornmarkt, am Drinr

Oarl und Vdler.
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d. Neue Sobiossstrassv mit weobsvlnden Vnssiebten, vom Babnbok dureb die
Anlage oder vom Rornmarkt aus rn erreioben.

o . Lebattigs Rnsswsge : Burgweg am Rornmarkt und (sebr empkeblenswert )rwsi Russwege am Wrissenberg , Station iler Rkerdebadn .
4 . Vlolksnkur . s.4uk der Stelle der im dabre 1537 dureb Blitrsoblag verstörten

Ilobenstaukenburg) . Berübmts ^.ussicbt.

Wege dabin :
a. Vom 8oblo88 ans mit der Drabtseilliabn, auoii Rabr- und Russwegs .
b . Vom Babnbokdureb die Anlage uud das Rlingenteioli (an der Retorskirebe)uud dann binab rum 8cbloss.

5 . Rindenbäusoben : eine Vlsrtel8tunds von der Llolkonkur, ebener IVeg ;
grassartige .-kussicbt auk Sobloss , Stadt und (legend ; oborlmlb ds88elben , in
Lebt Uinuten ru erreioben , oder aucb direkt von der Nolkenkur aus

6 . Bismarekböbe mit ^ ussiebtsturm ; äbnbcbs .-kussiebt und rngleieli seböner
Lliok in das Nsokartbal. Von da weiter auk sebönen Waldwegen rum Robl-
kok und Rönigstubl.

7 . Wolksbrunnen : Restauration in kübier 8ebluebt. 8obvne ebene Strasse
dakin vom 8eblo88 , Soblossbotel und Ilütel Bellevue uns : unterwegs Veukels -
kanrel mit romantisokem Lliok unk das Reckartbal . Rerner : Im Sobatten
auk aussiobtsreiebem, beousmsmWege — Susans Hotel Bellevue gegenüber —
dureb den Wold.

8 . Vriedbak mit vielen intoressantoll Denkmälern (Dsrvinus, Bänsser , Llitter-
maier, Bluntscbli u. V .), mit Lobenswerter Reuerbestattungs-^ nstalt in Vorm
eines antiken Vempels , eins Viertelstunde vom Babnbokam Rande der Rbene
(Bkerdebakn ) .

9 . Sxexerersbok , sebr beliebter .-kusklug des HeidelbergerI 'uklikums, am Wald¬
rand, eine Kleins kalbe Stunde vom Rriedbok , aber aueb vom Rlingsnteiobaus, entweder über den Sattel des Borges (Sprungbvbe) oder auk scbattigom
Rabrwog an der Ransel )Riosonstein ) und dem Rondell l^ ussiobtsxunkte)
vorbei ru erreioben. Von der Spruvgböks rum (laisbsrg mit 'lurm , einem
der berrliobston ^ .ussiobtspunkte der Umgegend , lüno Viertelstunde weiter
der Lisrbeldsrbok .

10 . I 'ür Bewegung in 6obirgs- und Waldlukt obne Steigung kann die Lenütrungder Drabtseilbabn bis rur Nolkonkur bestens omxkoblen werden, insbeson¬
dere der begueme Wog von der Station an bis rum Rolsonmevr (eins
Stunde) und von da abwärts bis rur Station der Neekarbabn oder dom Wolks-
brnnnen.

II . drösserv Spariergäuge .
(bloistens mit Lenutrung der Lergbabn , Staatseisenbabn und der

Dokalbabnen .)
1 . Oer Stadtwald , 5000 Llorgon , erstreckt sieb auk dem linken Nockar-

uker sukwärts bis rum Rümmelbacber Ilok und andererseits bis in die Nabe von
Rodrbaeb, rablreiobs gute Russ- und Radrwegs, Wegweiser, Rubebänko und
Scbutrbütten . Darin liegen :

a. Der Rönigstubl mit 27 Ueter bolmm Vurm , böobster Vussiobtspunktder Umgegend , namentlieb über dis Rbeinebeno von Worms bis Strsss-
burg, von der Stadt aus mit Wagen in einer Stunde, von der blolkenkur
aus auk vortrskilicbem Russxksd in 40 Uin . ru erreioben. Restauration.

b . Der Roblbok mit der alten Wirtsokakt und dem neuen Rotel, Sommer -
krisebe ersten Ranges, 1600 Russ (480 m) boob . 8obattiger Rabrwogüber dis drei Rieben bin, über den boblsn Rästenbaum rurüok.

e. Der Rümmelbacber Ilok bei Neokarggmünd , Station der Rokalbabn,oder von der Ilauptstation Scblisrbaeb auk einem im boben Sommer be¬
sonders empkeblenswerten Russwsg ru erreioben. Soböne Rückwegs über
Rönigstubl und Roblbok .

d . 8obattige Russwego naob Neekargomünd (siebe unter 5) und Bammentbal.2. Der Ileiligsnberg auk dem reebten Neekaruker, entweder von Neuen-
beim aus oder durod die „Rirsebgasse" (8tudenteni>aukxlatr ) ru erreioben. -Vuk
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dem Vorborgs Zogen «las Beekartbal Lussiobtsturm mit ausgededoter Vogelper¬
spektive guk 8tadt , 8cblos8 , Beekartbal und Xdsns.

Luk dom Bauptgipksl interessante Reste der uralten Xlostorkirebs 2 um
KI . Llicbael , von da abwärts dureb das idvlliseko 8 !ebenmüblentbal nacb Band-
scbubsliolm , oder über dis Zlollstoekbüttssrel/euder Blick auf 8tadt und 8ebloss !)
und dureb dis Birsedgasso aurück.

3 . 8tiktsmübls und Xiegelbausen , beliebte Lusllugsorte um Beekar-
uksr . Von dg. seliüuv 8p -edorgängo in das Llausbaedtlial oder naeb 8ebönau.
b'äbrs nwiscben Xiegelbauson und der gegenüber liegenden Xisenbabnstation
Leblierbaeb.

4 . Weisser 8tsin . Xntwsder über Bandscbuksksim dureb das Nübl-
tbgl und dis sieben Woge oder dureb die Ilirscdgasss , Xollstoek , Iloldermanns-
Xicko üum L ns si eb tstu rm . llmkassendv Bern- und Rundsiedt. 8eböns Wege
biuab gn dis Lergstrasss nacb Dossenbeim und 8ekris8beim und ius Oebirgs
dureb den Xreimgrund ngcb Reterstbal oder weiter naeb Ileiligkreunsteinaeb im
8tsingcbtkgl.

5 . Bsekargewünd , muleriseb am Xinlluss der Xlsenri in den Beckar ge¬
legenes 8tädtcbsn mit anmutiger Umgebung . (Vlenrsrs griecbisebs ^Veinstuke) .
Von dg naeb dom burgsnreiebsn Beekarstsinaeb , entweder über Bilsberg
oder suk dem reebten Beekarukor über Xleingomünd in bglber Lergesböbo guk
xräebtigem Wegs dureb den Wald gn den Burgen vorbei rum 8tädtcben.

6 . 8ebrissbeim , gn der Lergstrasss, mit Ruine 8trgblenburg (Rsstau -
rgtion) und Oelberg , kreis und gross -artige Lussiebt über disXbens ; mittelst der
Bokalbabn.

7 . Xdingen (Bokalbabn) mit grossem Lierggrten und sebönem Rlieb guk
die Lergstrasss .

8 . 8ebwotsingsn , 8tgtion der IIeidelberg-8pexersr Bulin . Lerübmter
Kürten g lg Versailles mit Wasserkünsten , lempelo , 8tatuen , Xuustruinen, kda -
sebev ete . Luk dem l 'riedbvko Oenkmäler des Biebters Hebel und Baturkorsebers
8edimpor.

O . 1LA68-^ .U8ÜÜA8 VOR HkiäslktzrZ Ullä 2urüok .
1 . Baeli Weinbeim , Burg Windeek und andern Runkten. Naiu -Boekar-

babn oder 8trasseubabn.
2 . Ln dis Bergstrasss naob Beppenbeim mit Ruine, Lusrbaeb

mit Ruins , Nslibokus , Xelsenmeer, Riesensäuls , dann über dugsnboim Zurück ,
gllentbalben dis berrliebsten Baubwaldungen.

3 . Beckaraukwärts nacb Xbsrbaeb , von sebvn bewaldeten Höben lieb-
lieb umsäumtos, krsundliebes 8tädtcben . kartie ngcb dem Xatrenbueksl .

Ilirs cbb 0 rn , sckön gelegen mit Burg, gotkiscder Kirebs , Xrsebdeiwer
Xapolls etc .

Xwingenbsrg mit wobl erbaltener Burg, Eigentum des Orossberrogs, ein
-luwel mittelalterlicbor Beksstigungsbunst. (Lukentbalt in Xberdaed ) .

Winneburg bei Beckargeraek, grosse Ruins im «liebten Walde.
Börnberg , bei BsekaiÄmmern, einst Bieblingsaukentkalt des Oötr von

Lerliebillgen, mit Lltertümern . Ilerrlicbo Lussicbt über das Beekartbai bis
Wimpken .

Wimpken am Berg , naek Boidslborg seböoste Lussiebt am Beckar,
»Itertümlicb, mit interessanten Xireben etc . ; im Rbal dis 8tiktsbircbe, eine der
merkwürdigsten Xireben 8üddeutseblands, in krükgotbisebem kranrüsisebem8t^l.

4 . Xrbaeb mit böebst interessanter Lltortümersammlung, Wiebelstadt ,
altes 8tädteben , Xirebs mit präedtigen Denkmälern.

5 . Waldlsiningen , kürstlieb Beiningen'sebes dagdscbloss, eins Winiatur-
nacbbildung des Leblosses 211 Windsor. Von 8tstion Xailbaed dureb den aus-
gedebntsn Wildpark über Xrnsttbal bequem au erreicbsu.

6 . lVIaulbroun über Bruebsal , grösstes und besterbaltenes Oister -
aienser-XIoster 8üddeutseblauds, grosser Komplex von kircblieben, klösterlicbsn
und anderen Oebäuden aus romaniseber und gotbiseber Xeit .

7 . Lpoz ' sr sLakll über 8ebwvtaingen) . Orossartigslor romauiseber Xaiser -
dom von Xonig Ludwig auk das praobtvollste restauriert , mit Rudolk von Babs-
burgs Orabmal. Orosse Sammlung römiseber LItertümer.
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8. Xuirrveilsr Tdal (über gps ^sr oder Rudvigskaksii ) mit den ^svsItiZsnRuinen der Raiserdurg Trifels , dann derNadsnburß (R8eIibo . oIisr Medios «)
unverglsiolilieliö ^ ussielrt einerseits nsed der Rlreinebene und liis Heidelberg ,unsererseits in das felsige Vogesengsbirgs ; dann Ranrbaeber Lebloss und
Dürkbeiw mit cien Ruinen der r^btei Dimburg , der Ilartenburg und gross¬
artigem altgermaoiscben Ringrrall (Teukelsmaner ) .

9 . >Vorin8 mit einem der interossantsstell und grossartigsten romanisoben
Doms (Xibslungen ) ; ferner dem berrlicben Dutderdenlrmal ; dem berübinten
Rexl 'seben Kurten und einer grossen Sammlung römischer Altertümer in der
Ranlusbirebe .

Chronologische Zusammenstellung
wichtiger Begebenheiten und Ereignisse in der Stadt Heidelberg .

Ungefähr
50 — 260 bestand hier auf dem Terrain des jetzigen sog . Bergheimer Bauviertels

eine „ Römische Niederlassung " .
781 . Erste Erwähnung des Dorfes Bergheim in einer Urkunde des

Klosters Lorsch.
1150 . Erbauung der Burg des Herzogs Konrad v . Hohenstaufen auf der

Stelle der heutigen Molkenkur .
1196 . Erste urkundliche Erwähnung des Namens der Stadt Heidelberg und

der früheren Heiliggeistkirche .
1217 . Aelteste Nachricht von einer Fähre über den Neckar .
1275 . Viele Heidelberger Bürger mit Hausfrauen und Gesinde fahren über

den Neckar, um einem Gottesdienste beizuwohnen , wobei das Schiss
untergeht und viele Personen ertrinken .

1288 . Stadt und Schloß werden durch eine Feuersbrunst zerstört .
Große Wassersnot , wobei viele Menschen umkommen .

1308 . Zerstörung einer hölzernen Neckarbrücke durch Eisgang .
1329 . Vertrag von Pavia . Erste urkundliche Erwähnung d . jetzigen (unteren )

Schlosses ( Rudolfsbau ) , erbaut unterKurfürst Rudolph 1. ( 1296 — 1319 ) .25 . Juli 1381 . König Wenzel hält einen großen Reichstag in Heidelberg ab , um
dem drohenden Ausbruch von Feindseligkeiten zwischen den Fürsten
und Herren einerseits und den Städten andererseits vorzubeugen .

13 . Oktbr . 1386 . Gründung der Universität durch Kurfürst Ruprecht I .
1392 . Vereinigung des Dorfes Bergheim mit der Stadt Heidelberg unter

Kursürst Ruprecht II .
1896 . Leichenfeier des 1 . Rektors der Universität , Marsilius von Jnghen ,in dem neuerbauten Chor der Heiliggeistkirche .

1100 — 1110 . Erbauung d . Ruprechtsbaues auf dem Schloß d . Kurs . Ruprecht III .
1115 . Papst Johannes XXIII . ist als Gefangener auf dem Schlosse unter

Kurfürst Ludwig III .
30 . Juni 1162 . Kurfürst Friedrich der Siegreiche besiegt drei Fürsten bei Seckenheim .

Gründung von Friedrichsfeld .
1170 . Zerstörung der Neckarbrücke durch einen Eisgang .
1185 . Erscheint das erste in Heidelberg gedruckte Buch .

16 . März 1185 . Grundsteinlegung zur neuen St . Petersiirche unter Kurfürst Philipp .
1187 . Verkauf der Plätze zwischen den Pfeilern der Hciliggeistkirche an die

Stadt . Erbauung der Lädchen .
26 . April 1518 . Martin Luther verteidigt im Augustinerkloster vor einer großen Ver¬

sammlung 10 Thesen .
1521 . Vollendung d . Ludwiasbaucs auf dem Schloß unter Kurs . Ludwig V .
1533 . Vollendung d . dicken Turmes auf dem Schlosse unter Kurf . Ludwig V .25 . April 1537 . Zerstörung d . alten Burg auf d . jetzigen Molkenkur durch Blitzstrahl .3 . Jan . 1516 . Erster Protest . Gottesdienst i . d . Heiliggcistkirche unter Kurf . Friedrich II .1550 . Ausbau des achteckigen Turmes durch Kurfürst Friedrich 11 .
1556 . Einführung d . Reformation in der Pfalz durch Kurf . Otto Heinrich .1556 — 1559 . Erbauung d . Olto - Heinrich - Baues auf d . Schloß durch Kurf .Otto Heinrich .
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23 . Dzbr . 1572 . Hinrichtung des Johannes Silvanus unter Kurfürst Friedrich III .
1591 . Erbauung des ersten Großen Fasses unter Kurfürst Johann Kasimir.
1592 . Erbauung des heutigen Gasthofes zum Ritter durch den Hugenotten

Dtrartes Lslier.
1601—1606 . Erbauung des Friedrichsbaues (Schloßkirche ) unter Kurf . Friedrich IV .

1612 . Vollendung des Englischen Baues unter Kursürst Friedrich V .
1615 . Umwandlung der Sakristei der Schloßkapelle (jetzt Bandhaus ) in

einen Festsaal unter Kurfürst Friedrich V.
1616— 1620 . Erbauung der großen Schloß -Terrasse durch 8-äomon äs 6nus unter

Kurfürst Friedrich V .
16 . Sept. 1622 . Erstürmung der Stadt durch die bayerischen Truppen unter Tilly .
15 . Febr . 1623 . Wegsührung der Universitäts -Bibliothek nach Rom .
15. Mai 1633 . Einnahme d . Stadt durch d . schwed . Truppen unter Oberst Abel Moda .

3. Dezbr. 1634. Einnahme der Stadt durch die kaiserl . Truppen unter Graf Gallas.
18. April 1659 . Grundsteinlegung zur Providenzkirche unter Kurfürst Karl Ludwig.

1662 . Erster lutherischer Gottesdienst in der Providenzkirche.
1664 . Erbauung des zweiten Großen Fasses unter Kurfürst Karl Ludwig.

24 . Oktbr . 1688 . Kapitulation der Stadt an die Franzosen unter Marschall Durum
2. März 1689 . Zerstörung des Schlosses , der Neckarbrücke und eines Teiles der Stadt

durch die Franzosen unter Vlelae .
22. Mai 1693 . Zerstörung der ganzen Stadt und des Schlosses durch die Franzosen.

1701 . Grundsteinlegung z. d . jetzigen Rathaus unter Kurf . Joh . Wilhelm .
Juli —Dez. 1702 . Aufenthalt der Römischen Königin , späteren Kaiserin, Wilhelmine

Amalie , während ihr Gemahl , Joseph I ., Landau belagerte.
1702 . Anlage des Judenkirchhofes im Klingenteich.
1703. Grundsteinlegung zu dem Jesuiten - Kollegium (jetzt Dekanei und

Realschule) unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1705 . Errichtung einer Scheidemauer in der Heiliggeistkirche unter Kurfürst

Johann Wilhelm .
1709 . Wiederherstellung der Neckarbrücke unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1712 . Grundsteinlegung zu der Jesuitenkirche unter Kurf . Johann Wilhelm .
1712 . Grundsteinleg . z. d. neuen Universit.-Gebäude unter Kurf .Joh . Wilhelm .
1714 . Erbauung des Bllrgerspitales ( jetzt Frauen-Armenhaus ) und der St .

Anna -Kapelle unter Kurfürst Johann Wilhelm .
4 . Sept . 1719 . Kurf . Karl Philipp nimmt den Reformierten ihren Anteil (Schiff an

der Heiliggeistkirche ) gewaltsam weg . Abbruch der Scheidemauer.
12 . April 1720 . Verlegung der Residenz nach Mannheim durch Kurfürst Karl Philipp.
19. April 1720 . Nach Wiederaufrichtung der Scheidemauer Besitznahme des Schiffes

der Heiliggeistkirche durch die Reformierten .
1730 . Erbauung der heutigen Univers.- Bibliothek als Jejuiten-Kollegium

unter Kurfürst Karl Philipp.
August 1735 . Hauptguartier des Prinz Eugen in Heidelberg.

1750 . Vollendung des Baues der Jesuitenkirche unter Kurf . Karl Theodor.
1750 . Erbauung des neuen Jesuiten -Kollegiums (Kaserne ).
1751 . Erbauung des Mannheimer Thores unter Kurfürst Karl Theodor.
1751 . Erbauung des heutigen Großen Fasses unter Kurfürst Karl Theodor.

24 . Juni 1764 . Entzündung und Zerstörung des Schlosses durch einen Blitzstrahl.
2 . Oktbr . 1775 . Grundsteinlegung zum Karlsthor durch Kurfürst Karl Theodor .
27 . Febr. 1784. Zerstörung der hölzernen Neckarbrücke durch einen Eisgang .

1786—1788. Erbauung der heutigen steinernen Neckarbrücke.
1795 . Einführung der ersten Straßenbeleuchtung in der Stadt .
1799 . 8. März bis 18. Mai, und 25. August bis 13 . Septbr. Französische

Besatzung .
16. Oktbr . 1799 . Brückensturm der Franzosen gegen die Oestcrreicher .
27 . Juni 1803 . Einzug des Markgrafen Karl Friedrich von Baden in Heidelberg.
25 . April 1804 . Wiederherstellung d . Universität durch Rescript d . Kurf . Karl Friedrich.
21 . Nov. 1808 . Das Gymnasium wird aus dem früher reformierten und dem katho¬

lischen Gymnasium neugebildet.
7 . Dez. 1813. Fürst Wrede, bayr . Feldmarschall, geboren zu Heidelberg im heutigen

Großh . Palais , als Sohn des kurpfälzischen Landschreibers von Wrede,
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zieht nach seiner Wiedergenesung in Heidelberg ein ; Bürger und Stu¬denten ziehen ihm entgegen , die Stadt empfängt ihn feierlich .5.-25 .Juni 1815. Aufenthalt des Hauptquartieres der Kaiser Franz von Oesterreich ,Alexander von Rußland und des Königs Friedrich Wilhelm III . von
Preußen .

11 . Juni 1815. Erste festliche Beleuchtung der Schloßruinen und der Neckarbrückemit Holzfeuer, zu Ehren der anwesenden Monarchen.1816 . Rückkunft eines Teiles der 1623 nach Rom verbrachten Universitäts -
Bibliothek.

1827. Abbruch des Mittelthorturmes.25 . Aug. 1828. Eröffnung des Gebäudes der Museums - Gesellschast.9. Mai 1830 . Einzug des Großherzogs Leopold, der Großherzogin Sophie und des
Markgrafen Max in Heidelberg; 10. Mai Beleuchtung der Schloß -
ruinen mit Holzseuer.I . April 1831 . Gründung der Städt . Sparkasse und des Städt . Leihhauses.28 . Scpt. 1832. Grundsteinlegung zum Königsstuhlturm .

1835 . Errichtung der Städt . Realschule.12. Sept. 1840 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg-Mannheim .1842 . Verlegung der Jrrenheilanstalt von Heidelberg nach der Jllenau.10 . April 1843. Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg-Karlsruhe .
1 . August 1846 . Eröffnung der Eisenbahnstrccke Heidelberg - Franksurt bis Sachsen¬hausen, von 1848 bis Frankfurt.18 . Sept. 1844 . Einweihung des Städt . Friedhofes a . d . Rohrbacherstraße.1846 —1848 . Erbauung des Anatomie - Gebäudes in der Brunnengasse.1846—1848 . Erbauung des Amtsgerichtsgebäudes in der Seminarstraße .1847 . Errichtung der Englischen Kapelle am Schießthor.5. März 1848 . Versammlung hervorragender politischer Männer in Heidelberg, welchedie Berufung einer deutschen Nationalversammlung beschließen.26. März 1848 . Große Volksversammlung im Schloßhofe.24. April 1848 . (Ostermontag .) Einrücken von Freischaaren aus der Gegend von

Sinsheim, welche von der Bürgerwehr zurückgewiesen werden.22 . Juni 1849 . Mieroslawsky zieht mit den Trümmern seiner bei Waghäusel ge¬
schlagenen Armee durch die Stadt . Eine Abteilung seiner Leute legtauf der Neckarbrücke eine Mine an , um sie zu sprengen, das Pulverwird aber von Heidelberger Bürgern herausgenommen .23 . Juni 1849 . Preußische Truppen besetzen die Stadt .

11 . Juli 1853 . Grundsteinlegung zum Speyerershose.23. Sevt. 1853 . Einführung der Straßenbeleuchtung mit Gas.31 . Okt. 1853 . Eröffnung des Stadttheaters.
1853—1855 . Erbauung des chem. Laboratoriums in der Akademiestraße.1856 . Abbruch des Mannheimer Thores .

31 . Mai 1860 . Dreitägiger Besuch des Großherzogs Friedrich und der Großherzogin
Luise in Heidelberg; erstebengalische Beleuchtung der Schloßruinen .1860. Errichtung des Wrede- Denkmals durch König Ludwig I . von Bayern .1861 . Der Deutsche Handelstag hält hier seine erste Versammlung .23 . Okt. 1862 . Eröffnung der Eisenbahnstricke Heidelberg-Mosbach.1861—1863 . Erbauung des Friedrichsbaues an der Hauptstraße .

1 . August 1866 . Ein preußisches Bataillon rückt ein .
1864 — 1867. Aufbau des Turmes der St . Peterskirche.12. Okt. 1868 . Einweihung des Volksschulgebäudes in der Plöck .1868— 74 . Erbauung des Thurmes und Restauration des Innern der Jesuitcn -

kirche.
22 .24.Juni 1869 . Abstimmung über die Vereinigung der Konfessionsschulen zu einer

gemischten Volksschule .
15 . Nov. 1870 . Erster Gottesdienst in der St . Peterskirche nach ihrer Restauration .10. Mai 1873 . Enthüllung des Kriegerdenkmales aus dem städt . Friedhöfe.17. Juli 1873 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg- Schwetzingen .3. Dezbr. 1873. Eröffnung der städt. Wolssbrunnen - Wasserlcitung.1873— 75. Erbauung der neuen Schloßstraße.20 . Sept . 1874 . Erster altkatholischer Gottesdienst in der Heiliggeistkirche .
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1874—1875 . Erbauung des Physiologischen Instituts in der Akademiestraße.
1876. Erbauung des Aussichtsthurmes auf dem Gaisberg .

1 . Okt. 1876 . Eröffnung des neuen akadem . Krankenhauses a . d . Bergheimerstraße
Dzbr . 1876 . Eröffnung der Rombach-Wasserleitung.

Januar 1877 . Abbruch des Kelterturmes .
7 . Okt. 1877 . Eröffnung der neuen Neckarbrücke .

16. Okt. 1877 . Eröffnung der höheren Mädchenschule .
12 . April 1878 . Einweihung der neuen Synagoge .

1878 . Einführung der neuen Dampf-Kettenschleppschissahrt auf dem Neckar.
30 . Mai 1879 . Ankauf der Gräflich von Graimberg '

schen Kunst- und Alterthümer -
sammlung durch die Stadtgemeinde .

31 . Mai 1881 . Einzug des Garnisons -Bataillons.
28. Dez. 1882. Größtes Hochwasser des Neckars seit 1824.
5 . April 1884 . Einweihung des Reichspostgebäudes.

12. April 1885 . Einweihung der restaurierten Providenzkirche.
9 . Mai 1885 . Eröffnung der Pferdebahn .

26 . Juli 1885 . Einweihung des Aussichtsturmes auf dem vorderen Heiligenberg.
30 . Sept. 1885 . Niederlegung der Scheidemauer in der Heiliggeistkirche .

20 . Okt . 1885 . Eröffnung der Fernsprechanstalt.
7. Nov. 1885 . Einweihung des neuen Hauses der Luisenanstalt für kranke Kinder,

Luisenstraße No . 5 in Gegenwart der Großherzogin Luise
1 . Januar 1886 . Einführung der Verbrauchssteuer.
22. März 1886 . Grundsteinlegung zum neuen Rathausgebäude .
2.-7. Aug . 1836. 500 -jährige Jubelfeier der Universität.
25 . Ott . 1886 . Einweihung des Volksschulgebäudes im Bahnhosstadtteil .

17. Oktober 1888 . Einzug des erbgroßherzoglichen Paares.
1 . Januar 1889 . Ucbernahme des Abfuhrwesens durch die Stadt .
17 .—23 . Septbr. 1889 . 62. Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte .

I . Dezbr . 1889. Eröffnung der Leichenhalle auf dem allgemeinen Friedhofe.
30 . März 1890 . Eröffnung der Bergbahn Schloß- Molkenkur.

1 . Mai 1890 . Eröffnung der Leichenhalle auf dem israelitischen Friedhofe.
II . Mai 1890 . Eröffnung des neuen Hotels auf dem Kohlhof.
29 . Septbr. bist Zwölfte Hauptversammlung des Deutschen Vereins für höheres

3. Oktober 1890 ./ Mädchenschulwesen .
4. Oktober 1890. Eröffnung der Eisenbahn über Schriesheim nach Weinheim.

Ende Dez. 1890 . Eröffnung des neuen großen Rathaussaales .
1 . Januar 1891 . Vereinigung der GemeindeNeuenheim mit der Stadtgemeinde Heidelberg.
1 . Januar 1891 . Einführung der Pensions -, Witwen - und Waisenkaffe für die Gemeinde¬

beamten.
7 . Juni 1891 . Eröffnung der Bahnstrecke Heidelberg- Edingen .

11 . Juli 1891. Enthüllung des Scheffeldenkmals auf der Schloßterraffe .
Dezember 1891 . Eröffnung der Feuerbestattungsanstalt auf dem Friedhöfe.

1891 . Erbauung der Bismarckhöhe.
November 1891 . Eröffnung der Wasserleitung in Neuenheim.

1 . Mai 1892 . Eröffnung des neuen Schulhauses in Schlierbach.
25. Aug. 1892. Eröffnung der Leichenhalle in Schlierbach.
24 . Okt. 1892 . Brand im Main -Neckar -Bahnhof .

1892 . Korrektion der Rohrbacherstraße.
17. April 1893 . Eiste Sitzung des Gewerbegerichts.
24 . Juli 1893. Eröffnung des neuen Schlachthauses.

Juli 1893 . Wiedererrichtung der Scheidemauer in der Heiliggeistkirche .
Oktober 1893. Verlegung der Epidemiebaracken.

1893. Anlage der Bergstraße
15. Jan . 1894 . Eröffnung des neuen Gymnasiums .
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Zur Statistik der Stadt Heidelberg.

Geographische Lage.
Länge 60 22' östlich von Paris, nördliche Breite 49« 24 '. Meereshöhe des Bodensder Heiliggeistkirche 116,l Mir. Das Schloß liegt 205 Mir., die Molkenkur 293 Mir .,der Kohlhof 453 Mir. und der Königstuhl 569 Metr. über der Meeresfläche .

Lodenbeschaffenheit.
Heidelberg ruht meist aus Diluvial-Ablagerungen, auf Sand, Kies und Geröll ,welches vorzugsweise aus Kalkstein, Granit und Sandsteintrümmern besteht. Die Bergeuni die Stadt bestehen aus buntem Sandstein ; dieser ruht auf Granit. An mehrerenOrten lagert zwischen beiden rotes Totliegendes.

Klima.
Nach den Beobachtungen der meteorologischen Station dahier beträgt die mittlereTemperatur nach dem Durchschnitt aus Len wahren Tagesmitteln in den Jahren 1871—93 (nach Celsius ) , für :

Jan .
1871 —3,74
1872 -t-2,80
1873 -4-4,61

-2,98
-3,29
-2,11
-5,16
-0,98

1874
1875
1876
1877
1878
1879 -4-0,29
1880 —2,31
1881 —2,25
1882 -4-1,06
1883 - -2,44
1884 - -4,77
1885 - -0,14
1886 - -1,35
1887 - 2,37
1888 - 0,70
1889 - 0,90
1890 -4-3.94
1891 —2,3
1892 -4-0,9
1893 —4,7
1894 0 .4

Aebr. Mürz April Mai Juni Juli Aug.
3,53 7,85 9,71 12,66 14,46 19,49 19,76
3,90 7,25 11,25 14,29 16,98 20,36 17,552 .10 8,01 9,06 11,76 17,84 20,92 19,24
1,86 5,89 12,30 11,47 18,24 22,26 17,25- 1,12 3,88 10,22 15,68 18,76 18,60 20,08
3,08 6,16 11,09 11,41 18,18 19,63 19,80
5,14 4,10 8,90 11,43 19,93 18,06 18,853.65 4,71 10,48 15,08 17,26 17,93 18,30
3,58 4,65 8,38 11,54 17,08 16,09 19,02
2,81 7,64 10.69 14,20 16,12 19,48 18,12
3,16 6,51 8,51 13,96 17,31 20,28 17,652 .66 8,22 10,18 14,14 15,99 17,44 16,43
5 . 10 1,43 9,28 14,64 18,17 17,62 17,51
4,79 7,84 8,97 15,07 15,01 22,23 19,34
5,83 5,09 11,67 11,56 19,23 19,22 16,85
0,13 3,96 11,83 14,82 15,68 18,90 19,18
1,31 3,13 9,96 11,79 18,18 21,40 18,16
0,85 7,14 8,43 14,70 18,54 16,26 16,79
0,60 6,30 9,44 17,28 20,61 18,95 17,49
0,36 6,23 9,57 15,78 16,37 17,31 18,43
1,4 5,6 8,1 14,7 17,1 17,9 22,0
2,6 3,7 10,2 15,2 17,6 18,8 20,44 .9 7,3 13,0 14,9 18,5 19,4 19,5
4,1 7,7 12,8 13,3 16,3 20,1 17,7

Septbr. Oktbr. Novbr. Dezbr.
17,31 7,78
16,14 11,17
14,29 11,61
16,71 10,04
15,82 8,87
13,79 12,17
11,76 8,43
15,43 11,00
15,56 9,23
15,78 9,63
13,53 6,78
14,06 11,08
14,73 9,75
16,26 9,26
14,28 9,02
17,37 11,68
13,40 6,79
14,69 7,80
13,08 9,54
15,04 8,76
15.7 12,15
15.6 15,6
14.6 11,3
12.8 10,2

2,70 3,48
8,08 4,93
6,05 2,15
2,85 —0,14
5,03 —0,91
4,25 5,92
7,80 2,44
5,13 0,23
3.11 - 7,14
5,65 6,20
8,38 -1-2,40
6,38 3,51
6,34 2,37

13,52 3,64
- 1-1,04

6,84 - -2,65
4,90 - -0,61
5,97 0,63
4,33 0,03
5,07 - 1,73
4,70 - 1-3,80
9.12 —0,7
4,2 1,4
7,0

Das Jahresmittel der Temperatur beträgt danach in Graden nach Celsius :
1871 . 1872 . 1873 . 1874 . 1875 . 1876 . 1877 . 1878 . 1879 . 1880 . 1881 .9,58 . 11,23 . 10,64 . 10,14 . 9,85 . 10,28 . 11,75 . 10,02 . 8,45 . 10,33 . 9,69 .
1882 . 1883. 1884 . 1885 . 1886 . 1887 . 1888 . 1889 . 1890 . 1891. 1892 .10,10 . 9,94 . 10,81 . 9,95 . 10,37 . 8,94 . 9,01 . 9,47 . 9,60 . 9,70 . 10,75
1893 — 10,4 .

Das Jahresmittel nach dem Durchschnitt der letzten 23 Jahre beträgt also :
10,00 ° Celsius .
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Gebäude.
Die Zahl der Gebäude , wie solche bei den 5 Volkszählungen vom 1 . Dezbr . 1871,

1875,1880,1885 und 1890 festgestellt wurde , beträgt einschließlich Schlierbach :

Wohnhäuser Bewohnte Sonstige Gebäude Gebäude
bewohnt unbewohnt Anstaltsgebäude

25
bewohnt unbewohnt zusammen

1871 1378 10 35 35 1483
1875 1469 9 22 23 73 1596
1880 1526 25 19 35 46 1651
1885 1588 14 18 45 64 1729
1890 1705 29 18 9

Stadtteil Nenenheim
63 1824

1890 291 2 — — 12 305
Bei vorstehenden Angaben sind Haupt - und Nebengebäude als ein Gebäude be¬

rechnet; zur Feuerversicherung wurde jedes unter einem eigenen Dache stehende Haupt -
Neben- und Hintergebäude besonders abgeschätzt .

Stand auf 1 . Dezember 1894 :
Heidelberg mit Schlierbach .

Zahl der Gebäude : 7368
und zwar 3484 von Stein ,

„ „ 2002 „ Steinriegel ,
„ „ 1882 „ Steinriegel und Holz .

Brandversicherungs -Anschlag : 60,538,400 Mark .

Stadtteil Nenenheim :
Zahl der Gebäude : 890

und zwar 563 von Stein ,
„ „ 155 „ Steinriegel ,
„ „ 172 „ Steinriegel und Holz .

Brandversicherungs -Anschlag : 5,910,560 Mark .
Gesamt -Brandversicheriings -Anschlag : 66,448,960 Mark .

Im Jahre 1810 betrug die Zahl der Häuser in Heidelberg (d . h . ausschließlich der
Kirchen, Thore und Türme ) 1191 mit einem Brandkassen -Anschlag von 2,126,800
Gulden .

Anfang 1895 haben in Heidelberg , einschl . Neuenheim :
rund 1800 Häuser die Wasserleitung eingerichtet. Außerdem sind 34 öffentliche Ventil¬
brunnen , 24 öffentliche laufende Brunnen , 44 öffentliche Pumbrunnen und 8 öffentliche
Springbrunnen vorhanden .

Gemarkung.
Die Gemarkungsfläche der Stadt Heidelberg und des Stadtteils Neuenheim

beträgt nach neuester Feststellung annähernd 3765 Hektar . Dieselben verteilen sich
iv :c Mgr . Heidelberg Neuenheim

1) Hofraithen . 76,4813 da 8,7185 da
2) Hausgärten . 37,1170 „ 11,0599 „
3) Gartenland . 16,8400, , 7,9074, ,
4) Ackerland . 866,9149 „ 165,3502 „
5) Wiesen, Grasland und Grasrain . . . 169,0678 „ 18,1745 „
6) Weinberge . 23,5850 „ 43,9847 „
7) Kastanienpflanzungen . 33,5663 „ 6,7637 „
8) Unüberbaute Haus - und Arbeitsplätze . . . 6,8271 „ 0,5312 „
9) Fischweiher und Teiche . 0,8426 „ 0,0047 „

10) Steinbrüche , Kies- und Lehmgruben . . . 7,9289 „ 0,1221 „
11 ) Wald und dazu gehöriges Gelände . . . 1800,9999 „ 143,3799 „
12) Felsen , Steinriegel und Oedungen . . . 14,5525 „ 2,2238 „
13) Märkte , Spazierwege , Kirchhöfe, Staats - und

andere Straßen , Feldwege und Eisenbahnen . 153,3483 „ 15,4883, ,
14) Neckarhälfte mit Vorland , Kanäle und Leinpfäde . 100,3110 „ 33,4911 „

Zusammen 3308,3826 da 467,2000 da
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Waldungen.
Verzeichnis der Distrikte und Abteilungen der Heidelberger Stadtwaldungen
nach ihren Nummern und Benennungen , erstere auch nach Flächengröße nach dem Stand

vom I . Januar 1891 .
Distrikt I „Heidelberger Wald " . 1820,22311m

Abtlg . 1 Sprung
„ 2 Riesenstein
, 3 Oberer Hutzelwald
, 4 Unterer „
, 5 Ameisenried
„ 6 Wolfsgarten
„ 7 Ameisenbuckel
„ 8 Speyererhofpark
» 9 Speyererhofwald
„ 10 Unterer St . Nikolausschlag
„ 11 Oberer „
„ 12 Gaulkopfhang
„ 13 Oberer Stockbrunnenhang
„ 14 Unterer „
„ 15 Klingenteich
» 16 Unterer Kammerforst
„ 17 Oberer „
„ 18 Oberer Schloßhang
„ 19 Mittlerer „
„ 20 Unterer „
„ 21 Unterer Wolssbrunnenhang
„ 22 Mittlerer
„ 23 Oberer „
„ 24 Oberer Schweizerrang
, 25 Mittlerer „
„ 26 Unterer „
, 27 Au
. 28 Aukopf
„ 29 Auerhahnenkopf
, 30 Lindenberg
„ 31 Lindenhang
„ 32 Gemsenberg
„ 33 Gumpenthal
, 34 Unteres Linsenteich

Abtlg . 35 Oberes Linsenteich
„ 36 Unterm hohen Kreuz
„ 37 Hoh'kreuzschlag
„ 38 Obere Drachenhöhle
„ 39 Untere ,
„ 40 Neubrunnenschlag
„ 41 Roßbrunnenhöh '
„ 42 Unterer Wildschützenschlag
„ 43 Oberer „
„ 44 Neckargemiinder Schlägle
„ 45 Oberer Roßbrunnenhang
„ 46 Unterer „
, 47 Kohlhofhotel (Unteres Kaltteich)
„ 48 Kaltleich (Oberes , )
„ 49 Nasenplatz
„ 50 Rothe Suhl
„ 51 Kohlhoshang (Kohlplatte)
, 52 Obere Hirschstraße
„ 53 Untere ,
, 54 Unterer Haberschlag
„ 55 Oberer „
„ 56 Dreieichenschlag
„ 57 Weißensteinschlag
, 58 Unterer Viehtriebhang
„ 59 Oberer „
„ 60 Oberer Schmerschlag
„ 61 Unterer „
„ 62 Stephansberg
„ 63 Unterer Sandweg
, 64 Oberer „
„ 65 Oberer Zwerrenberg
„ 66 Unterer „
, 67 Kaltbrunnenschlag

Distrikt II
Abtlg . 1 Michaelsberg

, 2 Heiligenberg
„ 3 Kühruhe
» 4 Viehtröge
„ 5 Oberes Heidenknörzel

„Neuenheimer Wald " . 199,5400Lu
Abtlg . 6 Unteres Heidenknörzel

, 7 Mausbach
, 8 Dachsbau
» 9 Küblerswiess
„ 10 Haarlaß

Distrikt III . .Karlsthor " . 0,7872Ls.
bildet eine Abteilung .

Die Erhebung über die Meeresflilche geht von 120—570 Meter und beträgtim Mittel ca . 350 Meter .
Boden : Buntsandstein auf Granit, an wenigen Orten nur Granit.
Hauptholzart : Buche 45 ° /° ; dann Eiche I3 °/o , Fichte 12 °/», Forle 10 °/°,Tanne 5 °/», sonstige Holzarten 15 °/» der Fläche.
Betriebsart : Der ganze Wald wird als Hochwald mit lOOjähriger Um¬trieb sz eit bewirtschaftet.
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